
Anleitung Eierwärmer Pudelmütze  

Man braucht: 

- Sockenwolle 4fädig oder alternatives Garn für Nadelstärke 2,5 bis 3 
- Nadelspiel Stärke 2,5 (TIPP: wer sehr locker strickt nimmt Nadelstärke 2, wer 

sehr fest strickt besser Nadelstärke 3) 
- Schablone für Bommel 2,5 bis 3 cm 
- Stopf- oder Nähnadel 

Nun werden 48 Maschen (12 je Nadel) beliebig angeschlagen und anschließend zur 
Runde geschlossen. 

Das Bündchen wird im Wechsel aus 2 Rechten und 2 Linken Maschen gestrickt. 
Wiederholen bis zum Ende der Runde. Für das Bündchen etwa 5 Runden stricken.  

Dann wird 13 Runden glatt rechts gestrickt. 

Ab der 14. (insgesamt 19.) Runde wird jeweils 1 Masche pro Nadel abgenommen. 
Dafür strickt man zwei Maschen rechts zusammen.  (TIPP: Ich verteile die 
Abnahmen gleichmäßig, d.h. die erste Abnahme mache ich mittig, die nächste dann 
zu Beginn der Nadel, dann wieder mittig, dann zum Ende der Nadel usw.) 
Wiederholen bis nur noch 8 Maschen (2 je Nadel) übrig sind.  

Den Faden etwa 10 cm lang abschneiden, mit einer Stopfnadel durch die Maschen 
fädeln und in der Mitte nach innen und zuziehen.  

Dann noch einen Bommel von etwa 2,5 bis 3 cm anfertigen. Ich benutze hierfür eine 
Schablone aus dem Pompon Set von Prym und an die Mütze nähen, Fäden 
vernähen und fertig! 

 

Alternativ kann man auch Zipfelmützen stricken z.B. als Weihnachtsmütze in weiß 
und rot 

Insgesamt wird die Mütze über 35 Runden gestrickt (5 fürs Bündchen und 30 
Weitere) wie folgt: 

Dafür wie oben 48 Maschen in weiß anschlagen und zur Runde schließen. 

Das Bündchen wie oben 5 Runden stricken.  

Dann Farbe wechseln auf rot und glatt rechts weiterstricken. In der ersten Runde rot 
jeweils 1 Abnahme pro Nadel (2 Maschen rechts zusammenstricken) arbeiten.  

Die weiteren Abnahmen erfolgen dann in der 5., 10., 14., 18., 21., 24., 26., 28. und 
30. Runde.  Dann wie oben beschrieben Faden abschneiden etc… Bommel in weiß 
drauf und fertig ist die Weihnachtsmütze! 


